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1. Der Bettel und die Landſtreicherei im Jahre 1884 .

Die bisher über Beſtrafungen wegen Bettels und Landſtreicherei in den Tabellen des ſtati⸗
ſtiſchen Jahrbuchs niedergelegten Angaben betreffen nur die Zahl der Beſtrafungen . Um auh
Angaben über die Zahl der Beſtraften , ſowie über deren Geſchlecht , Alter , Beruf und Herkunft
machen zu können , iſt die Erhebung von Berichten über jede einzelne Beſtrafung in Form von

Zählkarten angeordnet worden , welche von den ſtrafenden Behörden ( Amtsgerichte , Bezirksämter ,
Bürgermeiſterämter ) zu liefern ſind . Die erſte derartige Erhebung hat im Jahre 1884 ſtatt⸗
gefunden .

Nach deren Ergebniſſen ſind im Jahre 1884 im Großherzogthum 6952 Beſtrafungen wegen
Bettels und Landſtreicherei vorgekommen , welche 5679 Perſonen betroffen haben .

a . Beſtrafungen .

Den 6952 Beſtrafungen oder Straffällen im Jahre 1884 ſtehen 12105 im Jahre 1882
und 9890 im Jahre 1883 gegenüber , was eine Abnahme von 42,8 ͤ bezw. 29,7 9½ darſtellt .
Dieſe Abnahme darf neben der Hebung der Erwerbsverhältniſſe , der allgemeinen energiſchen Hand⸗
habung der polizeilichen und Strafvorſchriften , ſowie der Thätigkeit der Antibettelvereine und

ſonſtigen lokalen Einrichtungen zur Verhütung des Betttels zugeſchrieben werden .

Strafende Behörde war das Bezirksamt in 5247 Fällen ( 75 / p ) das Bürgermeiſter⸗
amt in 1357 Fällen ( 19,5/ ) und das Amtsgericht in 348 Fällen ( 5 , /1 ) .

Die folgenden zwei tabellariſchen Ueberſichten K und B ſtellen die Beſtrafungen in ihrer
Vertheilung auf die Kreiſe nach dem Geſchlecht und der Herkunft ( Geburtsland ) der Beſtraften ,
ſowie nach ber Jahreszeit bezw. dem Monat der Beſtrafung dar .

A .

Die Beſtrafungen nach dem Geſchlecht der Beſtraften und nach dem Monat der

Beſtrafung .
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Die Beſtrafungen nach dem Geburtsland der Beſtraften . B .

fonfti w .
Würt⸗ Elſaß⸗ Sie Oeſter⸗ ſonſtige

Keije Baden | Preupen | Bayern | Gefen | Loth - N reich - [ Schweiz ] Aus⸗
nt

ringen | ftaaten [ Ungarn länder

0⁰⁰ h 0/ h K 0 [lo 0% K —ͤ—
Konſtanz . . 37237, [ 134 ( 18,5 137/18,9/197|19,8 8| 0,8] 1611,6 474,7 2912,9] 32 3,2/ 2212,2
Billingen . + | -158/47,6 3610,8 ] 31| 9,4 T0211 8| 0,9] - 3/0;9| 15/4; 5| 80,9 ] -7fs2f ™ 6| 1,8
Waltshut . . 11740,4 89/13,5 25| 8,6 26 9,0] 83| 1,1 124,1 144,8] 155,2 32/11,0 } 7| 233
Freiburg . . -| 50664,8 ] 88/11,8| 56| 7,2 45| 5,8] 9| 1,1 11/1,4 10/1,3 162,0 28| 3,6 12| 1,5
POEA i ia 15438,1 72/17,8 | 28| 6,9] 28| 6,9 8| 2,0] 1413,5 25/6,2 1313,21 4310,71 194,7
Offenburg . . . 816/39,9 98/11,7/101/12,7 [ 121 | 15,3 | 14| 1,8] 830/3,8| 8113,91 8914,9] 21| 2,6 26| 3,4
Pataka . o A 116/43; 4 48| 18,0 36| 13,5 21/7, % 5 1,0 5f 156 ,efi 83,0 ] 17| 2,6] 622
Karleruhe . . . | 52341,0 ] 208/15,9/172/13,5/184/14,4 | 26| 2,0] 110,9 544,2) 4113,2/ 26| 2,0] 87| 2,9
Mannheim - f 15325,9 ] 122120,6/138/23,3 | 46/ . 7,8 } 59110,0 ] _ 510,9] 284,71 811,4] 12) 2,0] -201 3,4
Heidelberg . . . 23136,7 116018,5 889 14½0 6510,3 46 7,3| 40,6 355,6 2013,21 5| 70,8[ "19| 3,0
Mosbach . 171/287 110/18,81148/24,0f 59| 9,9) 34) 5,7 =| =f ' 417,0) 142,8) 8| 10,51. 15) 2,5

| |
Großherzogthum | 2817 40,51106115,31960/13 ; 8

Panai
215 3,11110½,6 [ 315 % 20609,0 216| . 3,1 [ 189] 2,7

Was die Vertheilung der Beſtrafungen auf die Kreiſe anbelangt , ſo hatten die Kreiſe Karls —

ruhe ( 1277 ) , Konſtanz ( 994 ) , Offenburg ( 792 ) und Freiburg ( 781 ) die meiſten , Baden ( 267 ) ,
Villingen ( 332 ) und Waldshut ( 290 ) die wenigſten Fälle . In allen Kreiſen überwiegt die Be —

ſtrafung des männlichen Geſchlechts . Das weibliche Geſchlecht iſt nur zwiſchen 4,1 —12 , Y
am ſtärkſten in den Kreiſen Konſtanz ( 12,2 ) , Karlsruhe ( 11,9 ) , Freiburg und Mannheim ( mit je
10,8 ) betheiligt , am ſchwächſten in Waldshut ( 4,1 ) , Lörrach ( 4,2 ) und Offenburg ( 4,3 ) .

Sm Ganzen betrafen nah dem Geſchlecht die Beſtrafungen in 6292 Fällen oder zu 90,5 0½
Männer , in 660 Fällen oder zu 9,5/ĩ Frauen .

Nach der Jahreszeit fielen die meiſten Beſtrafungen in den Winter , die wenigſten in
den Sommer . Der in der Tabelle 4 ſich ausſprechenden Reihenfolge nach ſteigt die Häufigkeit
des Bettels von einem Mindeſt im September mit 296 Fällen bis in den Januar , wo ſie den

höchſten Monatsſtand mit 1209 Fällen erreichte und von wo ſie ſtetig auf den tiefſten Stand herab —
ſank . Die größere Leichtigkeit der Erlangung von Arbeit , des Unterhalts und des Unterkommens
im Sommer gegenüber der felteneren Arbeitsgelegenheit , empfindlicheren Noth und ſchwierigeren
Unterkunft erklären dieſe Bewegung zur Genüge .

Dem Geburtsland nach wurden von den Beſtrafungen vollzogen 2817 an Landes —

angehörigen , 1061 an Preußen , 960 an Bayern , 862 an Württembergern , 215 an Heſſen , 111
an Elſaß⸗Lothringern , 315 an ſonſtigen Reichsangehörigen , 216 an Schweizern , 206 an Oeſterreich —
Ungarn und 189 an ſonſtigen Ausländern .

Somit trafen die Beſtrafungen zur geringeren Hälfte ( 40,5 / ) Badener , zur größeren
Hälfte Ausländer und zwar vornemlich Angehörige der Nachbarländer ( zu denen wegen Hohen⸗
zollern und Vorarlberg - Tirol zum Theil auch die Preußen und Oeſterreicher gehören . )

Die Beſtrafungen bezw. die Bettelei und Landſtreicherei von In - und von Ausländern

ſtehen im Ganzen im Verhältniß zu der mehr oder weniger ſich geltend machenden Grenzlagen der
Kreiſe . So hat z. B. Freiburg 64,8 P Beſtrafungen von Inländern , Mannheim nur 25,9 y .
Im Allgemeinen finden ſich auch auf den Grenzſtrecken abſolut oder relativ zahlreiche Betteleien
von Angehörigen der betreffenden Grenzländer , wie z. B. von Schweizern in den Kreiſen Lörrach,
Waldshut und Konſtanz , Preußen und Oeſterreicher in Konſtanz , Bayern in Mosbach ꝛc, Würt —

temberger in Kouſtanz ꝛc, Heſſen in Mannheim ꝛc. Doch bildet dieſes Verhältniß keineswegs die

Regel ; auf längeren Grenzſtrecken findet ſich mehrfach keine beſonders hohe Bahl aus dem Nachbar —
lande übergetretener Bettler ꝛc. , wie z. B. der Kreis Mosbach verhältnißmäßig wenige aus Würt —

temberg und Heſſen , Baden wenige aus Elſaß erhielt , während in Karlsruhe und Mannheim viele

Preußen , in Karlsruhe und Offenburg viele Oeſterreicher , in Karlsruhe viele Württemberger auf
dem Bettel angetroffen wurden .

b. Die Beſtraften .

Auf 6952 Straffälle oder Beſtrafungen kommen 5679 Beſtrafte , auf 1 Beſtraften durch —
ſchnittlich 1,22 Beſtrafungen .
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